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Spielreglement 
1 Öffnungszeiten der Tennisanlage 
Die Tennisanlage darf frühestens ab 06:00 Uhr benützt werden. 
Eventuelle Platzbereitschaft muss selber erstellt werden. Abends darf mit Beleuchtung bis 22:00 Uhr 
gespielt werden. 

2 Spieldauer 
Sofern Mitglieder auf eine Spielgelegenheit warten, bleibt die Spieldauer bei Einzel- und Doppel auf 1 
Stunde beschränkt. Die Ablösung findet auf dem Platz statt. Die Paltzuhr im Clubhaus ist 
massgebend. 

3 Platzreservation 
Es darf jeweils eine Platzreservation auf eine ganze Stunde, z.B. 18:00 Uhr, jeweils für die aktuelle 
oder die nächste Woche getätigt werden. Nach Ablauf dieser Platzreservation darf die nächste 
Reservation eingetragen werden. Ausnahme: Für Forderungsspiele und Clubmeisterschaft darf zwei 
Stunden reserviert werden. Diese Reservationen dürfen zusätzlich eingetragen werden. Diese 
Weisung gilt für alle. Wenn niemand auf eine Spielgelegenheit wartet, darf über die reservierte Zeit 
hinaus gespielt werden. 

4 Entscheid über die Spielbarkeit der Anlage 
Dieser Entscheid liegt beim Platzchef oder Platzwart. Beauftragte Vorstandsmitglieder können 
ebenfalls über die Spielbarkeit der Plätze entscheiden. 

5 Tenue 
Die Plätze dürfen nur im Tennis- oder Sportdress, Trainingsanzug und mit Tennisschuhen benutzt 
werden. Turnschuhe sind gestattet. 

6 Platzbenutzung 
Alle Clubmitglieder sind gehalten, nach Verlassen der Tennisanlage und sofern niemand mehr auf 
eine Spielgelegenheit wartet, diese abzuschliessen und alle Lichter zu löschen. Die Tennisplätze 
dürfen von Kindern nicht als Spielplatz benutzt werden. 

7 Spielbälle 
Bereitstellen der Spielbälle ist Sache der Spielenden. Ausgenommen sind Interclubspiele, Interclub-, 
Junioren- und Erwachsenentraining, sowie Finalspiele von clubeigenen Wettkampfspielen. 

8 Juniorenspielzeiten 
Junioren sind bezüglich Spielberechtigung dem Aktivmitglied grundsätzlich gleichgestellt. Montag bis 
Freitag ab 18:00 Uhr haben Junioren (Schüler), welche nicht mit einem Aktivmitglied engagiert sind, 
keine Spielberechtigung. Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen sind keine Einschränkungen. 
Lehrlinge und Studenten sind dem Aktivmitglied in Bezug auf die Spielberechtigung gleichgestellt. 
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9 Forderungsspiele / Meisterschaftsspiele 
Die Platzreservation muss gemäss Abs. 3 des Spielreglements erfolgen. Sollte nach Ablauf der 
zweistündigen Reservationszeit die Partie noch nicht entschieden sein, darf diese fertig gespielt 
werden. Die benötigte Überzeit geht zu Lasten der nachfolgenden Platzreservationen. Es darf nicht 
gleichzeitig auf Platz 1 + 2 mit einem Forderungs- und/oder Meisterschaftsspiel begonnen werden. 

10 Trainingszeiten 
Platzbelegungen für Tennisunterricht, Interclubtraining, Juniorentraining oder sonstige 
Veranstalltungen werden rechtzeitig auf den Reservationsblättern eingetragen. 

11 Nichtclubmitglieder 
Nichtclubmitglieder sind nur spielberechtigt, wenn ein Clubmitglied am Spiel beteiligt ist und dies nur 
an Wochentagen von Montag – Freitag, 06:00 – 17:00 Uhr sowie an Samstagen, Sonntagen und 
Feiertagen von 06:00 – 22:00 Uhr. Die Platzreservation mit einem Gast beschränkt sich auf eine 
Stunde. Solange niemand auf eine Spielgelegenheit wartet, darf über die reservierte Zeit gespielt 
werden. Alle Gastspiele sind vor Spielbeginn in der entsprechenden Gästeliste im Clubhaus 
einzutragen. Spielt das Clubmitglied gleichzeitig mit mehreren Gästen, ist pro Gast ein Eintrag zu 
machen. Die ersten drei Einträge sind gratis. Pro weiteren Eintrag wird der Kassier am Ende der 
Saison wie folgt Rechnung stellen: 
- für Aktive: CHF 10.-- 
- für Junioren / Lehrlinge und Studenten: CHF   5.-- 

12 Platzpflege 
Spieler haben innerhalb der reservierten Zeit den benützten Platz mittels Ziehbesen nach 
Anweisungen auf der Tafel vor dem Clubhaus wieder in einwandfreien, bespielbaren Zustand zu 
bringen. Bei trockenen Plätzen sind diese mit der Bewässerungsanlage oder mit dem Schlauch zu 
bewässern. 

13 Änderungen 
Änderungen des Spielreglements bleiben vorbehalten. 

 

 

Kirchberg, Juni 2010 

 

Der Präsident: 
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